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Zuversicht

Von ALBIN FRINGELI

Nun kommt der graue Nebel doch,

Und deckt das stille Land.
Die Sonne hat das letzte Blatt
Der Birke gelb gebrannt.

Noch gestern flog das Schwalbenpaar,
Wildfroh im Sonnenlicht,
Heut seh ich, wie aus Busch und Hag,
Ein kalter Schatten kriecht.

Längst ging der Frühling seinen Weg,
Liess uns im Nebel stehn.

Wir setzen sachte Schritt vor Schritt,
Wer weiss wohin wir gehn?

Verhüllt der Nebel dich und mich,
Und ging das Glück dahin?
Gedenken wir der goldnen Zeit,
Als noch die Sonne schien!

Der Nebel bringt es nicht zustand,
Dass ich im Kummer klag:
Im Schatten will ich dankbar sein,

Für manchen hellen Tag.
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